
Die Statistik. 193

A) Tägliche Statistik.

Die Statistik bezieht sich auf

1. Eingang von Aufträgen, getrennt nach Absatz- resp. Vertreter

gebieten und außerdem nach Fabrikaten der einzelnen Fabrikationsab

teilungen ;

2. Ausgeschriebene Fakturen;

3. Die Zahl der in jeder Abteilung beschäftigten Arbeiter.

4. Ausbringung der Maschinenbauabteilungen und der Gießerei

nach Gewichtsmengen.

B) Wöchentliche Statistik.

5. Gezahlte Löhne, getrennt nach Abteilungen;

6. Konto-Korrent-Debitoren (Vermehrung oder Verminderung der

Forderungen);
7. Saldo des Kontos der Zentralbuchhalterei (Gegenüberstellung der

für die Fabrik gezahlten Beträge und der von der Kundschaft eingegangenen

Zahlungen).

C) Monatliche Statistik.

8. Summe der monatlichen Löhne/getrennt nach Abteilungen;

9. Durchschnittsverdienst der Arbeiter pro Stunde, nach Professionen

und Abteilungen getrennt;

10. Beamtenzahl und Summe der gezahlten Saläre, getrennt nach Ab

teilungen ;

11. Gegenüberstellung von Löhnen und Sälaren und Ermittelung des

Prozentsatzes der Saläre von den Löhnen;

12. Wert der eingegangenen Aufträge für die einzelnen Fabrikate

und Absatzgebiete;

13. Effektuierte Aufträge nach derselben Scheidung;

14. Verbleibender Auftragsbestand;

15. Ausbringung der einzelnen Fabrikationsabteilungen, ausgedrückt

in Nettoverkaufswerten;

16. Wert der in die Werkstätten gegebenen Aufträge und verbleibender

Auftragsbestand;
17. Gegenüberstellung der Ausbringung und Löhne der einzelnen

Fabrikationsabteilungen;
18. Ausbringung, berechnet für jede Fabrikationsabteilung aüf einen

Arbeiter und eine Betriebsstunde;

19. Lagerbestand an Materiahen und Fabrikaten lt. Konten der Be

triebsbuchführung ;

20. Verbrauch von Rohmaterialien;

21. Stromabgabe der Kraftzentrale für die einzelnen Abteilungen;

22. Konto-Korrent-Debitoren und Kreditoren;

23. Verhältnis der Debitoren zum durchschnittlichen monatlichen

Umsatz;

Lilienthal, Fabrikorganisation. 13


